
Informationen zum Thema der Konferenz: 

Deutsch: 

Grenzen waren während des Kalten Krieges nicht nur während diplomatischer und militärischer 

Konflikte ein wichtiger Schauplatz nachrichtendienstlicher Tätigkeit. Aktivitäten von Geheim- und 

Nachrichten- und Sicherheitsdiensten zeigten sich hier auf vielfältige Weise, von einzelnen 

Grenzvorfällen bis hin zu diplomatischen und sogar militärischen Konflikten. 

Neben den Grenzen selbst wurden auch einige Gebiete zu strategisch wichtigen Einflusssphären. Aus 

der Perspektive des Kalten Krieges spielten Länder wie Österreich, Westdeutschland oder die Türkei 

als Staaten entlang des „Eisernen Vorhangs“ eine besondere Rolle als „Drehscheiben“ für Geheim- 

und Nachrichtendienste aus Ost und West. Insbesondere Österreich erlangte den Ruf als wichtiger 

Treffpunkt und bedeutsames Operationsgebiet für beide Seiten.  

Da die diesjährige Konferenz in Österreich stattfinden wird, ist es das Ziel der Konferenz, sich mit 

nachrichtendienstlicher Aufklärung und Sicherheitsmaßnahmen an Grenzlinien, in Grenzregionen 

sowie in regionalen und überregionalen Bereichen zu befassen. Der zeitliche Schwerpunkt der 

Beiträge wird auf dem Kalten Krieg und der Periode nach 1989/91 liegen, es werden sich einige 

Beiträge aber auch mit aktuellen Themenstellungen, wie etwa dem Konflikt in der Ukraine, befassen.  

 

English: 

Borders were an important focus for intelligence activities throughout the Cold War, not only during 

diplomatic and military conflicts. Intelligence and security activities at borders were evident in a 

variety of ways, from single border incidents up to diplomatic and even military conflicts.  

Besides the borders themselves, some territories became strategically important spheres of 

influence. As seen from the Cold War perspective, countries like Austria, West-Germany or Turkey, as 

states along the “Iron Curtain”, played a special role as “hubs” for Eastern/Western intelligence. 

Austria, in particular, gained the reputation as an important meeting place, theatre of operations, and 

“hub” for intelligence services from both sides. 

As this year’s conference will take place in Austria, the aim of the conference is to look at intelligence 

and security on borderlines, border regions, regional and transregional spheres. The temporal focus 

will be on the Cold War and after 1989/91, but some papers also deal with contemporary issues, like 

the war in Ukraine. 

 


